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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
•	 Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di. 13.10 und 
3.11. jeweils 15.30 Uhr Bibelstunde. 

•	 Seniorenzentrum „Luise Otto 
Peters“, Rote Gasse 43, Gottes-
dienst Mi. 7.10. und 4.11. jeweils 
15.00 Uhr

	 Kurzzeitpflege, Andacht Do. 1.10. 
und 5.11. jeweils um 10.00 Uhr

•	 Seniorenpark „carpe diem“, Do. 
15.10 und 19.11. jeweils um 16.00 
Uhr

•	 Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47: nach Vereinbarung 

•	 Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags, 15.00 Uhr

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Gemeindesaal St. Afra, Freiheit 7: 
donnerstags Bibelstunde um 
17.30 Uhr

Weitere Gottesdienste 
•	 Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do. 1.10, 15.10., 29.10., 
5.11. und 19.11. jeweils 16.00 Uhr.

•	 Gehörlosengottesdienst am So. 
11.10., 1.11. und 29.11. um 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26. 

Übergemeindliches Gebetstreffen
Wir treffen uns am Do. 22.10. im Pfarr-
haus Dresdner Str. 26 um 19.30 Uhr 
und Do. 19.11. um 19.30 Uhr in der Trini-
tatiskirche mit Heiligem Abendmahl.

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 

Mitsänger und Mitspieler. Beson-
ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten. 

Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – donnerstags 17.00 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Chor – dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach 
Absprache
Zadel – Gemeindehaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Jungbläser – montags 16.30 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim H. Tzschucke, Großen-
hainer Str. 88, Mi. 7.10. und 11.11. je-
weils 14.30 Uhr in der Cafeteria des 
Altenheimes. Anschließend trinken 
wir gemeinsam Kaffee.

Chorfahrt des Posaunenchores
Vom 9. bis 11. Oktober nach Eltingen/
Leonberg. Wir sind vom dortigen Po-
saunenchor eingeladen und werden 
gemeinsam einen Bläsergottesdienst 
gestalten, aber auch Natur und Kul-
tur der Umgebung erkunden.

Adventsmusik 
Die Posaunenchöre des Kirchenbe-
zirkes laden für Sonnabend, 28.11. 
um 17.00 Uhr in die Kirche Gröbern 
zu einer Adventsmusik ein.
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Haben wir Gutes empfangen von Gott 
und sollten das Böse nicht auch anneh-
men? Hiob 2,10 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
niemand von uns möchte Böses empfan-
gen und schon gar nicht von Gott. Die 
Geschichte ist vielen bekannt: von Hiob, 
der ein reich gesegnetes Leben führte 
und dem dann alles genommen wurde: 
sein gesamtes Hab 
und Gut, seine Kin-
der, und zuletzt noch 
die Gesundheit. Nur 
seine Frau blieb ihm, 
und die war ihm kei-
ne große Hilfe. Sie 
goss noch Öl in die 
Wunde, indem sie 
Hiob vorwarf dumm 
zu sein, weil er an sei-
nem Gott festhielt. 

Sie war der festen 
Überzeugung: Einem 
Gott, der es zulässt, 
dass sein gläubiger 
Hiob soviel Böses er-
lebt, sollte man die 
Treue kündigen. Auch 
wenn wir von Hiobs 
Frau nicht einmal 
den Namen kennen, 
sind doch ihre Gedanken nachvollziehbar. 

Sie fühlt sich von Gott verlassen, lei-
det mit ihrem Mann, hat selbst den Ver-
lust und das daraus resultierende Leid 
miterlebt und hat nun auch noch einen 
kranken Mann in der Hütte. Auch wenn 
der Mensch mehr aushält, als er denkt:  
wenn alles zusammenbricht und ein Un-
glück nach dem anderen kommt, spätes-
tens dann kommen Fragen und Zwei-
fel: Kann es überhaupt einen guten Gott 
geben, der das alles zulässt? Warum tut 
er nichts?  

Hiobs Frau spricht aus, was viele den-
ken. Sie wünscht ihrem Mann das, was 
man einem Menschen wünscht, wenn er 
sehr krank ist und schwer leidet: Sterben 

zu dürfen, erlöst zu sein vom Leid und 
Schmerz.

Doch Hiob denkt ganz anders als sei-
ne Frau. Hiob  nimmt das, was ihm pas-
sierte, an. Er weiß: Gott ist trotz allem bei 
mir und er liebt mich! Und so antwortete 
er: „Was du sagst, ist gottlos und dumm! 
Das Gute haben wir von Gott angenom-
men, sollten wir dann nicht auch das Un-
heil annehmen?“ Selbst jetzt kam kein 

bitteres Wort gegen 
Gott über Hiobs Lip-
pen. 

Natürlich war es 
für Hiob täglich neu 
eine Herausforde-
rung, an Gott festzu-
halten. Er schrie vor 
seelischen und kör-
perlichen Schmerzen, 
er rang mit Gott, und 
doch hielt er an ihm 
fest!  Auch wenn er 
Gott nicht verstand, 
hielt er an ihm fest. 

Der deutsche 
Jude Fritz Rosenthal, 
der sich selbst den 
Namen Schalom Ben 
Chorin gegeben hat 
(Friede, Sohn der Frei-
heit), hat uns einen 

Psalm geschenkt, den es sich lohnt ken-
nen zu lernen und zu reflektieren:

Und suchst du meine Sünde, flieh ich 
von dir zu dir, Ursprung, in den ich mün-
de, du fern und nah bei mir. Wie ich mich 
wend und drehe, geh ich von dir zu dir; Die 
Ferne und die Nähe sind aufgehoben hier.

Von dir zu dir mein Schreiten, mein Weg 
und meine Ruh, Gericht und Gnad, die bei-
den, bist du – und immer du (EG 237). 

Gott segne Sie, Ihre 

Renate Henke, Pfrn.



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 
7.10 und am 4.11. um 19.30 Uhr. im 
Pfarrhaus.

Gemeindegebet (Mittagsgebet)
Jeweils mittwochs 12.00 Uhr am 13. 
und 27. Oktober in der Johanneskir-
che und am 10. und 24. November 
im Pfarrhaus.

Haus- und Bibelkreise 
•	 Hauskreis Cölln: 19.10. um 19:30 

Uhr bei Voigts, Dresdner Str. 28
•	 Hauskreis Zaschendorf: Mo. 19.10. 

bei Frau Petermann und am Mo. 
16.11. gemeinsam mit Hauskreis 
Voigt mit Pfrn. Henke, jeweils 
19.30 Uhr im Pfarrhaus.

•	 Bibelstunde Familie Gräfe, Neu
zaschendorf 6, Di, 11.8. und 8.9. 
jeweils 15.00 Uhr

•	 Hauskreis für Junge Erwachsene 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr bei Fa-
milie Richert: jrichert@hotmail.de.

•	 Hauskreis für Junge Frauen Do. 
19.11. um 19.30 Uhr bei Frau Hen-
ke, Pfarrhaus, Dresdner Straße 26

Bauausschuss 
Der Bauausschuss trifft sich am 1. De-
zember um 17.00 Uhr im Pfarrhaus.

Besuchsdienstkreis 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich 
wieder im Januar.

Neue Vikarin 
Rebekka Günther ist unsere neue 
Vikarin. Herzlich willkommen in un-

seren Gemeinden. Sie wohnt schon 
in Meißen und wird ab 1. Februar ihr 
Gemeindevikariat beginnen.  

Reise nach Israel
Herzliche Einladung zur Rundreise 
nach Israel, mit See Genezareth, To-
tes Meer, Eilat und das Rote Meer... 

Freud und Leid
Getauft wurde: Antje Elsner
Gottesdienst zur Eheschließung feierten in der Johanneskirche:  
Thomas und Sophie Hempel geb. Kretschmann
Jan Peuckert geb. Müller und Nicole Peuckert
Eingesegnet zur Goldenen Hochzeit wurden:
Richard Harald  Hindemith und Adelheit Regina Hindemith geb. Liebe
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Anneliese Möhler geb. Petzold im Alter von 88 Jahren
Karl-Heinz Groß im Alter von 59 Jahren
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Die Reise findet statt vom 30. März 
2016 bis 8. April 2016. Anmeldung 
und weitere Informationen in den 
Pfarrämtern bzw. bei Pfarrerin Re-
nate Henke. Kosten 1590,– Euro. 

Seniorenkreis 60 Plus 
Wir treffen uns am 21.Oktober und 
25. November um 14.00 Uhr im 
Pfarrhaus. Es gibt immer interes-
sante Themen und Gespräche, na-
türlich auch Kaffee. 

Freiwilligendienst in Israel
Viele unter euch werden mich durch 
das Orgelspielen in der Johannes- 
und Trinitatiskirche kennen. Seit 
September leiste ich für 12 Mona-
te in Jerusalem einen Freiwilligen-
dienst  und arbeite in einer Wohn-
gruppe für Menschen mit geistiger 
und z.T. auch körperlicher Behinde-
rung. Als Einsatzstelle habe ich die 
Organisation Shekel gewählt. Shekel 
steht allen Bevölkerungsteilen of-
fen und versucht Brücken zwischen 
der jüdischen und der palästinen-
sischen Bevölkerung zu bauen. Um 
diese Arbeit zu gewährleisten, ist die 
Organisation auf Spenden angewie-
sen. Daher bitte ich, Shekel und da-
mit auch meinen Dienst durch eine 
Spende zu unterstützen. Bitte mel-
det euch über liv-in-israel@posteo.
de oder über meine Eltern, Familie 
Toaspern, Tel. 727066. Alle Interes-
sierten, die gern im Laufe des Jahres 
von meinen Erfahrungen in Jerusa-
lem lesen möchten, sind eingeladen, 
sich an mich zu wenden.

                                 Liv Toaspern

Flüchtlinge in Meißen
Welche Aufgaben haben wir als 
Christliche Gemeinde? Darüber den-
ken wir nach und wollen wir  auch 
handeln, z. B. unsere Räume zur Ver-
fügung stellen, einfach nur da sein, 
Malen, zum Gebet in die Kirche ein-
laden und vieles mehr. Wenn Sie 
mittun wollen und auf dem Laufen-
den bleiben wollen, dann teilen Sie 
mir bitte Ihre E-Mail-Adresse mit.

Ihre Renate Henke 
(renate-henke@gmx.de)

Kulinarischer Rückblick
Wenn einer eine Reise tut, dann 
kann er was erzählen. Und das wol-
len wir, die siebenköpfige Reise-
gruppe, die vom 20. bis 25. August in 
Lettland unterwegs war. Bilder und 

Berichte, lettische Spezialitäten, 
die Freude, die uns die Gastfreund-
schaft dort bereitet hat, davon wol-
len wir berichten. Wir beginnen den 
Abend im Johannesstift am Diens-
tag, dem 6. Oktober um 18.00 Uhr 
mit einem lettischem Abendessen. 
Deshalb bitten wir um Voranmel-
dung über das Pfarramt. 

Johanneskirchgemeinde
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Unsere Gottesdienste im Oktober und November 2015 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Datum Predigttext / Kollekte  Johanneskirche Meißen-Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
4.10.
18. So. n. Trin.

Lk 12,(13-14)15-21
Eigene Gemeinde

14.00 Uhr	 Einführungsgottesdienst von Superintendent Andreas 
	 Beuchel in der Afrakirche mit Landesbischof Dr. Rentzing

10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 zum Erntedankfest 

Pfr. Heinke
11.10.
19. So. n. Trin.

Mk 2,1-12
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr	 Gottesdienst,  
	 Pfrn. Henke	  

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfrn. i.E. Bickhardt

8.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfrn. i.E. Bickhardt

18.10.
20. So. n. Trin.

Mk 10,2-9(10-16)
Kirchl. Männerar-
beit

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
i. Anschl.	 Bischof i.R. Berger

10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Zadel
	 Prädikantin Monika Glißmann

25.10.
21. So. n. Trin.

Mt 5,38-48
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Kirch-
	 weih, Bischof i.R. Berger

10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche
	 mit Taufen, Pfr. Heinke

31.10.
Reformationstag

Mt 5,1-10(11-12)
Gustav-Adolf-Werk

10.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Reformationstag im Dom mit Landesbischof Dr. Carsten Rentzing

1.11.
22. So. n. Trin.

Mt 18,21-35
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Rektor Klabunde

8.30 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

8.11.
Drittletzter So. 
d. Kirchenj.

Lk 17,20-24(25-30)
Arbeitslosenarbeit

10.00 Uhr	 Gottesdienst
i. Anschl.	 Pfrn. Henke

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit
	 Einsegnung Goldene 

Hochzeit, Pfr. Heinke

8.30 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

15.11.
Vorletzter So. 
d. Kirchenjahrs

Mt 25,31-46
Eigenen Gemeinde

10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfrn. Henke

10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Frie-
	 densdekade, Pfr. Heinke

	 Anschl. Mittagessen

10.00 Uhr	 Gottesdienst  
zur Kirchweih 
Bischof i.R. Berger

18.11. 
Buß- und 
Bettag

Lk 13,(1-5)6-9
Ökumene und Aus-
landsarbeit der EKD

10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der St.-Afra-Kirche mit  
Frank Richter von der Sächsischen Landeszentrale für  
politische Bildung

18.00 Uhr	 Wort und Musik
	 Pfr. Heinke

22.11.
Ewigkeits-
sonntag

Mt 25,1-13
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Geden-
i. Anschl.	 ken der Verstorbenen

	 Pfrn. Henke
14.30 Uhr	 Andacht mit Posaunen, 

Neuer Johannesfriedhof

10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

13.30 Uhr	 Bläsermusik  
auf dem Friedhof

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Bischof i.R. Berger

29.11.
1. Advent

Röm 13,8-12(13-14)
Arbeit mit Kindern

10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
	 Robert Hartzsch,  

Pfrn. Henke

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 zur Kirchweih

	 Pfr. Heinke

14.00 Uhr	 Musikalischer Gottes-
	 dienst mit Blockflöten-

gruppe aus Dresden
Kaffee nach dem Gottesdienst



G e m e i n s a m e s
und Wege, die zu einer Lösung von 
erkannten Problemen führten. 

Die Beerdigung feierten wir un-
ter dem 6. Vers des 23. Psalms: Gu-
tes und Barmherzigkeit werden mir 
folgen mein Leben lang; und ich 
werde bleiben im Hause des Herrn 
immerdar. Wir wissen ihn damit in 
Gottes Hand und vertrauen auf die 
Gnade Gottes.
            Gerold Heinke, Pfarramtsleiter

Konzert mit Jay Alexander
Unter dem Titel: „Geh aus, mein 
Herz“ bringt Jay Alexander Kirchen-
lieder, wie „Näher, mein Gott, zu Dir“, 

„Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen“ und natürlich „Geh aus, 
mein Herz“, in die Johanneskirche in 
Meißen am 20.10. um 19:30 Uhr. Kar-
tenpreis 35,90 Euro (freie Platzwahl), 
erhältlich bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und telefonisch bei 
Eventim unter 01806/570099 oder 
www.eventim.de

Benefizkonzert 
Der LionsClub Meißen lädt ein zu ei-
nem Benefizkonzert mit den  Dresd-

ner Salon-Damen am 1.11. um 15.30 
Uhr in die Johanneskirche „Mit Mu-
sik geht alles besser“. Karten: Tou-
ristinformation Meißen am Markt 
3, Tel. 03521 41940; Moritz-Apothe-
ke Zaschendorfer Str. 23, Tel. 03521 
738648.

Musikalische Kürbishütte
Sonntag, 8. November, 16.00 Uhr Tri-
nitatiskirche Meißen-Zscheila Musi-
kalische Kürbishütte. Gesänge und 

Tänze von Tod und Leben. Die Dresd-
ner Stadtpfeifer singen und spielen 
auf Instrumenten historischer Bau-
art Musik von Heinrich Schütz, Mi-
chael Praetorius, Leonhard Lechner, 
Heinrich Albert, Johann Bach u.a.
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Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Mo. 5.10. und 2.11. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Besuchsdienst
Di. 24.11. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus  Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, 
Do. 29.10 und 26.11. jeweils 19.30 Uhr

Rentnerkreis
Di. 20.10. und 17.11. jeweils 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25 

Tanzkreis
Fr. 2.10 und 6.11. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Frauendienst in Zadel
Mi. 14.10., und 11.11. 13.00 Uhr im 
Pfarrhaus Zadel

Gemeinsames Mittagessen
Nach dem Gottesdienst am 15.11. 
laden wir alle zu einem gemeinsa-
men Mittagessen in das Kirchge-
meindehaus, Werdermannstraße 
25, ein. Lassen Sie an diesem Tag 
den Herd kalt und bringen Sie evtu-
ellen Besuch einfach mit. Kurz vor-
her liegt in der Kirche eine Teilneh-
merliste aus bzw. Info zur Teilnah-

me an Herrn Heinrich, Tel. 0151.171 
38 382.

Nachruf auf Gunter Müller
Am 21. August dieses Jahres ist Herr 
Gunter Müller, Friedhofsverwalter 
und Kirchner der Trinitatiskirchge-
meinde, aus dem Leben geschieden. 
Dieses Ereignis bedeutet nicht nur für 
Familie Müller einen unersetzbaren 
Verlust, sondern reißt auch in unse-
re Gemeinde eine schwere Lücke, die 
nicht so schnell wieder auszufüllen ist.

Wir werden Gunter Müller so in 
Erinnerung behalten, wie wir ihn 
gekannt haben: als einen Mann, der 
seine Arbeit in großer Zuverlässig-
keit und Treue ausgeführt hat. Mit 
seinem Engagement hat er die Mit-
wirkung der Gemeinde bei der Res-
taurierung der Kirche gewährleistet 
und war der Trinitatiskirche mit sei-
nem ganzen Wirken verbunden. 

Wir haben einen Kollegen verlo-
ren, dem jedes Detail seiner Arbeit 
wichtig war und der in seinem En-
gagement weit über seine Pflichten 
hinausgegangen ist. Ob im kurzen 
Gespräch auf dem Friedhof oder 
in seiner Mitarbeit in vielen Gre-
mien wie im Kirchenvorstand, der 
Kirchenbezirkssynode oder dem 
Vorstand des Diakonischen Werkes: 
immer entwickelte er neue Ideen 

Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Herr SanR. Dr. med. Hans-Jürgen Kliemant im Alter von 92 Jahren
Herr Gunter Müller im Alter von 57 Jahren
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Haus- und Straßensammlung 
der Diakonie Sachsen
Vom 13. bis 22.11. sammelt die Dia-
konie für die Wohnungslosenhilfe. 
Weitere Informationen dazu, und 
wie Sie uns als Sammler unterstüt-
zen können, gibt es in der Kanzlei.

Neuer Superintendent  
Herzliche Einladung zum Gottes-

dienst zur Einfüh-
rung des neuen Su-
perintendenten An-
dreas Beuchel am 
So. 4.10. um 14.00 
Uhr in der St. Afra 
Kirche in Meißen.

Erinnerung an das Gemeinde-
kirchgeld für unsere Kirchge-
meinden
Ein ganz herzliches Danke an alle, 
die in diesem Jahr bereits ihre Kirch-
geldzahlung geleistet haben.

Für die Gemeinde-, Kinder- und 
Jugendarbeit, die Gebäudever-
waltung und Baumaßnahmen ist 
ein umfangreicher Eigenanteil der 
Kirchgemeinden notwendig. Wir 
möchten hiermit an die Zahlung 
des Kirchgeldes 2015 erinnern, falls 
Sie dies bis jetzt versäumt haben.

Gemeinsam Trauern
Wir bieten wieder Nachmittage zur 
Trauerbewältigung an. Eingeladen 
sind alle, die um den Verlust eines 
nahestehenden Menschen trauern, 
unabhängig von ihren religiösen 
Auffassungen: Do. 29.10. und 26.11. 

jeweils um 17.00 Uhr im Gemeinde-
haus Werdermannstr. 25.

Fraueinander
10. Frauenbrunch am 31.10. um 9.30 
Uhr im Kino Meißen, Theaterplatz 
14. Wir laden ein zum Thema: „Neid 
– Risiken und Nebenwirkungen“, 
Vortrag von Frau Birgit Sych, Päd-
agogin und Autorin aus Berlin. Für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren gibt es ei-
nen passenden Film aus dem aktu-
ellen Angebot des Kinos.

Im Anschluss ist beim Brunch 
Gelegenheit zum Austausch und 
Gespräch. Karten zu 8,50 Euro sind 
an der Tageskasse erhältlich, Kin-
derkarten zu 5.– Euro.

Lebendiger Adventskalender
Menschen aus unseren Gemein-
den laden ein: Fremde und Freun-
de,  Christen und Andersgläubige...  
Wir wollen Gastfreundschaft leben 

in der Adventszeit. Deshalb sind alle 
eingeladen mitzutun und sich bis 
zum 1. November im Pfarramt der Jo-
hanneskirche bei Frau Pietschmann 
zu melden. Es geht um phantasie-
volle Gastfreundschaft, besinnliche 
Stunden, sächsische Adventstradi-
tionen und vieles mehr. Wir werden 
dann  im nächsten senfkorn alle Ein-
ladenden veröffentlichen. 
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G e m e i n s a m e s
Christenlehre 
Wöchentlich für Schulkinder (1.–6. 
Kl.) Spiele, Lieder, Bibelgeschichten 
und dazu kreative Gestaltungen.
Im Pfarrhaus der Johanneskirchge-
meinde (Dresdner Str. 26) mit Herrn 
Hartzsch:
Montags 15:00 Uhr (Jüngere, Kl.1-3) 
Montags 16:00 Uhr (Ältere, Kl.4-6)

Kinderkirche
Kinderkirche Pfarrhaus Zadel: mitt-
wochs, 14.00 Uhr. 
Kinderkirche Gemeindehaus Trini-
tatis: wird noch bekannt gegeben.

Krabbel-/Vorschulkreis
Sa. 24.10. und 28.11. jeweils 10.00 
Uhr Pfarrhaus Dresdner Str. 26.

Konfirmanden
Klasse 7 für alle Gemeinden: 
jeden Mittwoch, außer in den Ferien, 
16.00 Uhr mit Pfarrerin Henke, Ge-
meindehaus, Werdermannstraße 25   
Außerdem in Johannes: Donners-
tags 16.00 Uhr im Pfarrhaus, Dresd-
ner Straße 26 mit Pfarrerin Henke.  
In Trinitatis: Klasse 8: Di. 6.10., 27.10., 
10.11., 24.11. jeweils 17.00 Uhr Tief-
geschoss Gemeindehaus Werder-
mannstr. 25

Junge Gemeinde
Für Jugendliche ab 14 Jahren mit 
gemeinsamen Aktionen, Spiele-
abenden und Themen: montags 
19.00 Uhr in der Werdermannstr. 
25, freitags 19.00 Uhr im Johannes-
stift, Johannesstr. 9.

Ökumenische Martinsfeier
Wir beginnen am 11.11. um 16.30 Uhr 
im Rathaussaal mit einem Anspiel. 

Der Lampionumzug führt uns dann 
zum Dom. Ende gegen ca. 18.00 Uhr.

Krippenspiele
In diesem Jahr sollen in unseren Kir-
chen am Heilig Abend auch wieder 

Krippenspiele aufgeführt werden. 
Wer gern mitspielen möchte, wen-
de sich bitte an Herrn Hartzsch.                          

K i n d e r  &  J u g e n d
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Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr, Di 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr 14.00 – 16.00 Uhr

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr
E-Mail der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:     GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI
Friedhofsgebühren für den Trinitatisfriedhof
IBAN: DE09 8505 5000 3010 0349 53 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmeister Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630
Im Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
E-Mail: renate-henke@gmx.de
E-Mail der Kirchgemeinde: 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
E-Mail: geroldheinke@hotmail.com

Kantorinnen
Sabine Nacke
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagoge
Robert Hartzsch
Kornstr. 33, Lommatzsch
Tel: 0174 / 33 46 513
kontakt@hartzsch.de

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv
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